
 

Fleischer, Wolfgang 
 
akademischer Titel: Prof. Dr. phil. habil. Dr. phil. h. c.  
 
 
       Prof. in Leipzig:  1968-69  Professor mit Lehrauftrag für deutsche Sprache.   
   1969-87  o. Professor für Deutsche Sprache. 
 
 
    Fakultät: 1968-69 Philologische Fakultät (1965-1969) 
   Fak. Kultur-, Sprach- u. Erziehungswissenschaft - Sektion Kulturwissenschaft u. Germanistik (69-76) 
   Fak. Kultur-, Sprach- u. Erziehungswissenschaft - Sektion Germanistik u. Literaturwiss. (1976-1990) 
 
 
 Lehr- und Sprachtheorie und deutsche Sprache. Lexikologie u. Stilistik, Wortbildung, Namenforschung. 
Forschungsgebiete: Geschichte der deutschen Sprache, Phonologie und Graphematik. 
 

 
  weitere Vornamen: Julius Bruno 
 
           Lebensdaten: geboren am  26.08.1922  in  Großschirma Kr. Freiberg. 
    
   gestorben am  28.04.1999  in  Leipzig. 
 
         Vater: Friedrich Fleischer  (Hilfsmonteur/Bohrer) 
 
       Mutter: Gertrud Fleischer  geb.  Wilsdorf  (Hausfrau) 
 
             Konfession: ohne 
 

 
              Lebenslauf: 1929-1933  Volksschule Großschirma Kr. Freiberg. 
   1933-1934  Mittelschule in Freiberg. 
   1934-1941  Gymnasium für Jungen in Freiberg mit Abschluss Abitur. 
    4-09/1941  Einberufung zum Reichsarbeitsdienst (RAD) in Possendorf bei Halle/Saale (Vormann). 
   10/41-4/42  Wehrmacht u. Ausbildung zum Funker im Luftgau-Nachr. Ers.- Rgt. 3 (Soldat). 
   4/42-06/44  Luftnachrichten-Rgt. 202 bzw. 222 auf Helgoland (Obergfr.). 
   6/44-01/45  Verschiedene Nachrichten-Ausbildungseinheiten der Wehrmacht (Obergfr.). 
   1/45-05/45  Inf. Regt. 67 der 23. Inf. Division in Ostpreußen (Obergfr.). 
    9.05.1945  Sowjetische Kriegsgefangenschaft bei Schiewenhorst an der Weichselmündung. 
   6/45-08/47  Erdarbeiter beim Straßenbau im Gefangenenlager 401. 
   8/47-12/49  Dolmetscher und Kulturwart nach Antifa-Schulung. 
    6.12.1949  Entlassung aus Kriegsgefangenschaft in die DDR. 
                 01-08/1950  Schulamtsbewerber Russisch an der Grundschule Großschirma. 
                 11-12/1950  I. Qualifizierungslehrgang am DZPI Berlin für Russisch-Dozenten. 
   1/51-08/52  Dozent für russische Sprache am Institut für Lehrerbildung (IfL) Zwickau. 
                   1.-30.9.52  Dozent für russische Sprache am Institut für Lehrerbildung (IfL) Leipzig. 
    30.9.1952  Immatrikulation an der Philosophischen Fakultät der Universität Leipzig für Dt. Sprache u. 
       Literatur, niederländische Sprache u. Literatur, Erwachsenenpädagogik u. – psychologie. 
   1952-1956  Studium der Germanistik am Germanistischen Institut der Universität Leipzig. 
   1953-1955  Lehrauftrag für Russisch an der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät. 
   1956-1959  Wiss. Assistent am Germanistischen Institut der Karl-Marx-Universität Leipzig. 
    1.04.1959  Geschäftsführender Oberassistent am Institut für Dt. u. Germanische Philologie. 
    1.09.1963  Dozent (W) für Dt. Philologie am Institut für Dt. u. Germanische Philologie. 
    1.09.1965  Dozent für Dt. Sprache u. Ältere dt. Literatur an der Philologischen Fakultät der KMU Leipzig. 
    1.09.1968  Professor mit Lehrauftrag für Deutsche Sprache an der Philologischen Fakultät 
    1.09.1969  o. Professor für Deutsche Sprache an der Sektion Kulturwissenschaft u. Germanistik. 
   1969-1976  Professor für Deutsche Sprache am Fachbereich Germanistische Linguistik. 
   1976-1987  Professor für Dt. Sprache der Gegenwart an der Sektion Germanistik u. Literaturwissenschaft. 
    1.09.1987  Emeritierung. 
 
 
 
 
       Qualifikationen:  1. Lehrerprüfung am 09.04.1951 am Institut für Lehrerbildung Zwickau. 
 
   2. Lehrerprüfung am 16.11.1951 am Institut für Lehrerbildung Zwickau. 
 
 
   Promotion: 07.07.1958  Dr. phil. an der Philosophischen Fakultät der KMU Leipzig. 
          Thema: Namen und Mundart im Raum von Dresden.  
        Vollständiges Namenbuch der Orts- u. Flurnamen im Gebiet 
        der früheren Amtshauptmannschaft Dresden-Altstadt mit 
        Beiträgen zur sprachlichen Auswertung. 
        Gutachter: Prof. Dr. phil. habil. Dr. h. c. Theodor Frings 
           Prof. Dr. phil. habil. Rudolf Fischer 
    



 

   Habilitation: 05.05.1965  Dr. phil. habil. an der Philosophischen Fakultät der KMU Leipzig. 
          Thema: Untersuchungen zur Geschäftssprache des 16. Jhs. in 
        Dresden. Ein Beitrag zur Geschichte der neuhochdeutschen 
        Norm und zur strukturellen Darstellung für neuhochdeutsche 
        Texte. 
        Gutachter: Prof. Dr. phil. habil. Dr. h. c. Theodor Frings 
           Prof. Dr. phil. habil. Rudolf Große 
           Prof. Dr. phil. habil. J. Erben 
           Prof. Dr. phil. Walther Martin. 
 
 
   Ehrenpromotion: 04.07.1990 Dr. phil. h. c. der Philosophischen Fakultät II d. Universität Augsburg. 
 
 

 
 
          akademische 1959-1963  Geschäftsführender Oberassistent des Institutes für dt. und germanische Philologie und 
   Selbstverwaltung:      Institutsvertreter in der Senatskommission für die Lehrerbildung. 
   1964-1966  Leiter eines Erzieherkollektivs. 
   1967-1969  Stellv. Leiter der Fachrichtung Germanistik der Philologischen Fakultät. 
   1969-1971  Leiter des FB Germanistische Linguistik der Sektion Kulturwissenschaften u. Germanistik. 
   1971-1975  Stellv. Sektionsdirektor für Erziehung, Aus- und Weiterbildung. 
 
 
     Funktionen und 1950-1953  Kandidat der SED. 
    Mitgliedschaften: 1968-1999  Mitglied d. wiss. Beirates der Redaktion „Deutsche Sprache“ im Bibliographischen Institut.  
          seit 1971  Mitglied des Beirates f. Kultur-, Kunst- u. Sprachwissenschaften beim MHF. 
   1972-1990  Mitglied der SED. 
        Mitgl. d. Internationalen Vereinigung f. Germanische Sprach- u. Literaturwissenschaft (IVG) 
        Mitgl. der Onomastischen Kommission des Slawistenkomitees der DDR. 
        Mitgl. d. Internationalen Komitees f. Namenforschung (ICOS) mit Sitz in Leuven (Flandern). 
        Mitgl. der Sprachwissenschaftlichen Kommission der SAW zu Leipzig. 
        Ltr. d. Subkommission Lexikologie der Germanistenkommission der DDR u. der VR Polen. 
      seit 1977  Ko-Vorsitzender der bilateralen Germanistenkommission DDR-UdSSR. 
   1977-1980  Korrespondierendes Mitglied der AdW der DDR. 
   1980-1992  o. Mitglied der AdW der DDR. 
 
                Ehrungen: 1962  Medaille für ausgezeichnete Leistungen. 
   1963  Ehrennadel der Karl-Marx-Universität Leipzig. 
   1965  Ehrennadel der DSF (Silber). 
   1979  Ehrennadel der DSF (Gold). 
   1979  Pestalozzi-Medaille (Silber). 
   1981  Pestalozzi-Medaille (Gold). 
   1982  Jacob- und Wilhelm-Grimm-Preis der DDR. 
 

 
        Publikationen:  ·  Fleischer, Wolfgang  
            (Auswahl)     Die Diminutivbildungen im Orts- und Flurnamenschatz des Kreises Dresden-Altstadt. 
      In: Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/S. 1957 (79) Sonderband S. 190-209. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Das usbekische heroische Volksepos 
      In: Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/S. 1958 (80) S. 111-156. 
    
   ·  Eichler, Ernst; Fleischer, Wolfgang 
      Die Namenforschung in der DDR 1945-1957. 
      In: Onomastics Bulletin d’information et de bibliographie 1956/57 (7) S. 229-243. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Namen und Mundart im Raum von Dresden. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche Reihe 1958/59 (8) S. 241 ff. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Ostmitteldeutsch Fritze – Fritzsche und physiologisch bedingter Lautwechsel an der Peripherie des 
      phonologischen Systems. 
      In: Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/S. 1959 (81) S. 303-322. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Ein bedeutender Sprachwissenschaftler: Prof. Dr. Dr. h. c. Theodor Frings. 
      In.  Sprachpflege 1959 (8) S. 104. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Wie nennen wir unser Kind? Einige Bemerkungen zur Rufnamengebung im Deutschen. 
      In.  Sprachpflege 1959 (8) S. 132-134. 
  
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Woher kommen unsere Familiennamen? 
        In.  Sprachpflege 1960 (9) S. 6-9. 



 

 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Namen und Mundart im Raum von Dresden (Teil 1).   Toponymie u. Dialektologie der Kreise  
      Dresden-Altstadt u. Freital als Beitrag zur Sprach- u. Siedlungsgeschichte. 
      (Deutsch-slawische Forschungen zur Namenkunde und Siedlungsgeschichte; Nr. 11). 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1961. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Die Namen der Dresdener Ratsmitglieder bis 1500. 
      In:  Beiträge zur Namenforschung, Heidelberg 1961 (12) S. 44-87. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Der Name Tharandt. Mit einigen grundsätzlichen Bemerkungen zur Frage der vorgermanischen 
      Ortsnamen im Ostmitteldeutschen. 
      In:  Forschungen und Fortschritte 1961 (35) S. 369-372. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zum VII. Internationalen Kongreß für Namenforschung in Florenz und Pisa. 
      In.  Sprachpflege 1961 (10) S.167 ff. 
 
   ·  Schirmunski, Viktor M.; Fleischer, Wolfgang [Übers.] 
      Deutsche Mundartkunde. Vergleichende Laut- und Formenlehre der deutschen Mundarten. 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1962. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Frage der Namenfelder. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche Reihe 1962 (11) S. 319-326. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Entstehung der deutschen Nationalsprache. Bemerkungen zu einem zweibändigen Werk von 
      Mirra Guchmann. 
      In: Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/S. 1962 (84) S. 385-405. 
    
   ·  Fleischer, Wolfgang; Große, Rudolf 
      Forschung und Lehre im Institut für Deutsche und Germanische Philologie. 
      (Die Karl-Marx-Universität Leipzig; zum 10. Jahrestag ihrer Namensgebung am 5. Mai 1953). 
      In: Lehre-Forschung-Praxis, Leipzig: Teubner-Verlag, 1963, S. 262-272. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Namen und Mundart im Raum von Dresden (Teil 2). 
      (Deutsch-slawische Forschungen zur Namenkunde und Siedlungsgeschichte; Nr. 12). 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1963. 
 
   ·  Eichler, Ernst; Fleischer, Wolfgang 
      Bibliographie der germanistischen Sprachwissenschaft in der Sowjetunion 1950-1960. 
      Leipzig:  Leipziger Linguistenkreis, 1963. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Die deutschen Personennamen. Geschichte, Bildung und Bedeutung. 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1964 u. 1968 (2. erw. Aufl.). 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zum Verhältnis von Name und Appellativum im Deutschen. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche Reihe 1964 (13) S. 369-378. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Vokalquantität in den eingedeutschten altsorbischen Ortsnamen des ostmitteldt. Sprachraumes. 
      (Abhandlungen der SAW zu Leipzig, Philologisch-Historische Klasse; Bd. 58, H. 1). 
      In: Onomastica Slavogermanica I,  Stuttgart: Hirzel-Verlag 1965, S. 61-71. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Entwicklungstendenzen der nominalen Wortbildung                      . 
      In: Deutsch als Fremdsprache 1965 (2) H. 3, S. 33-38 u. H. 4, S. 16-21. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zum Verhältnis v. Phonem u. Graphem bei d. Herausbildung d. neuhochdeutschen Schriftsprache. 
      In: Wiss. Z. FSU Jena, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche Reihe 1965 (14) S. 461-465. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Geschichte unserer Familiennamen. 
      In: Sprachpflege 1965 (14) S. 164-166. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur dialektologischen Interpretation historischer Texte. 
      In: 2. Internat. Dialektologenkongreß Marburg/L. 5.-10.9.1965, Vorgesehene Vorträge Section I, 4-6. 
 
 
 



 

 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Strukturelle Untersuchungen zur Geschichte des Neuhochdeutschen. 
      (Sitzungsberichte der SAW zu Leipzig, Philologisch-Historische Klasse; Bd. 112, H. 6) 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1966. 
  
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Frühneuhochdeutsche Geschäftssprache und neuhochdeutsche Norm. 
      In: Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/S. 1966 (88) S. 107-246. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Terminologie der Namenkunde. 
      In:  Forschungen und Fortschritte 1966 (40) S. 376-379. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Chronologische Schichtung durch Namenwechsel.  
      In: 9th Intern. Congress of Onomastic Sciences, Univ. College London July 1966, Summaries S. 9. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Vorbild der Jüngeren. Prof. Dr. Dr. h. c. Dr. h. c. Theodor Frings 80 Jahre alt. 
      In:  Universitätszeitung KMU Leipzig v. 28.7.1966, S. 2. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Grundzüge der Wortbildung des Verbs in der deutschen Sprache der Gegenwart. 
      In: Deutsch als Fremdsprache 1967 (4) H. 1, S. 1-16. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Funktion des Artikels in der deutschen Sprache der Gegenwart. 
      In: Germanica Wratislaviensia XI, Wrocław:  Wydawn. Uniw.  Wrocławskiego 1967, S. 131-160. 
 
   ·  Beyrich, Volker; Fleischer, Wolfgang; Girlich, Ursula 
      Sprachwissenschaft und Ideologie. 
      In: Sprachpflege 1967 (16) S. 177-179. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Die germanistische Sprachwissenschaft in der Sowjetunion. 
      In: Deutsch als Fremdsprache 1967 (4) H. 4, S. 312-402. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Über die Entwicklung u. Aufgaben der Lexikologie der deutschen Sprache. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche R. 1968 (17) H. 2/3, S. 167-171. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Schriftzeichen und Laut. 
      In: Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/S. 1968 (90). 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Wortbildung der deutschen Gegenwartssprache. 
      Leipzig:  Bibliographisches Institut, 1969, 1971 u. 1983 (5. Aufl.). 
      Tübingen: Verlag Niemeyer, 1971, 1975, 1982 (5. unverand. Aufl.). 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Grundbegriffe und Grundsätze der Wortbildung. 
      Berlin-Lichtenberg:  Zentralstelle für Berufsbildung des Ministeriums für Verkehrswesen, 1969. 
    
   ·  Agricola, Erhard; Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Kleine Enzyklopädie: Die deutsche Sprache; Bd. 1 (1969) u. Bd. 2 (1970). 
      Leipzig: Bibliographisches Institut, 1969/70. 
    
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Untersuchungen zur Geschäftssprache des 16. Jahrhunderts in Dresden. 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1970. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang; Große, Rudolf 
      Ein Vierteljahrhundert Germanistische Linguistik als gesellschaftswissenschaftliche Teildisziplin. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche Reihe 1974 (23) H. 5, S. 431-440. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Fachsprache und gesellschaftliche Erkenntnis. 
      In: Gößler, Klaus [Hrsg.]:  Zum Verhältnis von individuellem und gesellschaftlichen Erkenntnisprozess. 
      Berlin:  Dt. Verlag der Wissenschaften, 1974, S. 68-76. 
    
   ·  Fleischer, Wolfgang; Michel, Georg; Gläser, Rosemarie [Mitarb.]; Starke, Günter [Mitarb.]  
      Stilistik der deutschen Gegenwartssprache. 
      Leipzig:  VEB Bibliographisches Institut, 1975 u. 1979. 
      Frankfurt am Main, Berlin, Bern, New York, Paris, Wien:  Verlag Lang, 1996. 
 
    



 

 
   ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Sprache, Stil, Ideologie: Beitrag zur Rolle der Sprache bei der Bewusstseinsbildung. 
      Berlin: AdW der DDR, Zentralinstitut für Sprachwissenschaft, 1977. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Sprachnormen, Stil und Sprachkultur. 
      Berlin: AdW der DDR, Zentralinstitut für Sprachwissenschaft, 1979. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Wort, Satz und Text: aktuelle Probleme der grammatischen und lexikologischen Beschreibung der 
      deutschen Sprache der Gegenwart. 
      Berlin: AdW der DDR, Zentralinstitut für Sprachwissenschaft, 1979. 
    
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zur Geschichte der sprachwissenschaftlichen Germanistik unter dem Blickpunkt der Geschichte  der 
      Gesellschaftswissenschaften. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche R. 1980 (29) H. 4, S. 357-362.
  
   ·  Fleischer, Wolfgang [Red.] 
      Untersuchungen zur deutschen Phraseologie. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche R. 1981 (30) H. 5, S. 421-498. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Phraseologie der deutschen Gegenwartssprache. 
      Leipzig: VEB Bibliographisches Institut, 1982. 
      Tübingen: Verlag Niemeyer, 1997. 
    
     ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Entwicklungen in Wortbildung und Wortschatz der deutschen Gegenwartssprache. 
      Berlin: AdW der DDR, Zentralinstitut für Sprachwissenschaft, 1983. 
 
      ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Kleine Enzyklopädie:  Deutsche Sprache. 
      Leipzig: VEB Bibliographisches Institut, 1983. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Aspekte der sprachlichen Benennung:  Vortrag (aktualisiert) in den Sitzungen der Klasse  
      Gesellschaftswissenschaften II am 22. Januar 1981und 18. Februar 1982. 
      (Sitzungsberichte d. AdW d. DDR zu Berlin, Klasse G Gesellschaftswissenschaften Jg. 1984, Nr. 7). 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1984. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Zum Begriff „Nationale Variante einer Sprache“ in der sowjetischen Soziolinguistik. 
      In:  Linguistische Arbeitsberichte (LAB) 43 (1984) S. 63-73. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang [Red.] 
      Der Wortschatz der deutschen Sprache in der DDR. 
      In: Wiss. Z. KMU Leipzig, Gesellschafts- u. sprachwissenschaftliche R. 1984 (33) H. 5, S. 458-463. 
   
   ·  Stepanowa, Marija D.; Fleischer, Wolfgang 
      Grundzüge der deutschen Wortbildung. 
      Leipzig:  Bibliographisches Institut, 1985. 
      Moskva: Vysšaja Škola, 1985. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Textbezogene Nominationsforschung: Studien zur deutschen Gegenwartssprache. 
      Berlin: AdW der DDR, Zentralinstitut für Sprachwissenschaft, 1985. 
 
    ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Wortschatz d. deutschen Sprache in d. DDR: Fragen seines Aufbaus u. seiner Verwendungsweise. 
      Leipzig: Bibliographisches Institut, 1987 u. 1988. 
       
   ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Textlinguistik und Stilistik:  Beiträge zu Theorie und Methode. 
      Berlin: AdW der DDR, Zentralinstitut für Sprachwissenschaft, 1987. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang; Barz, Irmhild, Schröder, Marianne [Mitarb.] 
      Wortbildung der deutschen Gegenwartssprache. 
      Tübingen:  Verlag Niemeyer, 1992, 1995 u. 2007. 
 
   ·  Fleischer, Wolfgang 
      Kommunikationsgeschichtliche Aspekte der Phraseologie. 
      In: Hertel, Volker; Barz, Irmhild u.a. [Hrsg.]:  Sprache und Kommunikation im Kulturkontext. 
      (Beiträge zum Ehrenkolloquium aus Anlass des 60. Geburtstages von Gotthard Lerchner). 
      Frankfurt am Main, Berlin, Bern, New York, Paris, Wien: Verlag Peter Lang, 1996, S. 283-297. 
 
 



 

   ·  Fleischer, Wolfgang [Hrsg.] 
      Kleine Enzyklopädie – Deutsche Sprache 
      Frankfurt am Main, Berlin, Bern, Bruxelles, New York, [Oxford], Wien:  Verlag Lang, 2001. 
 
 
   Weitere Veröffentlichungen  wissenschaftlichen Charakters sowie Rezensionen  in sprach- 
   wissenschaftlichen Zeitschriften sowie in Sammelwerken und Tagungsbänden, wie z. B.: 
    -  Deutsche Literaturzeitung für Kritik der internationalen Wissenschaft, Berlin. 
    -  Muttersprache (Gesellschaft für Dt. Sprache), Wiesbaden, Berlin. 
    -  Beiträge zur Geschichte der dt. Sprache u. Literatur, Halle/Saale. 
    -  Wiss. Zeitschrift der Karl-Marx-Universität, Leipzig. 
    -  Zeitschrift für dt. Philologie, Berlin. 
    -  Sprachpflege: Zeitschrift für gutes Deutsch in Schrift und Wort, Leipzig. 
    -  Wirkendes Wort: deutsche Sprache u. Literatur in Forschung u. Lehre, Trier. 
    -  Deutsch als Fremdsprache, Leipzig. 
    -  Neues Deutschland, Literaturbeilage, Berlin. 
    -  Universitätszeitung KMU Leipzig. 
 
   Herausgeber u. Mitautor:   - Kleine Enzyklopädie „Deutsche Sprache“. 
                - Taschenbuch „Die dt. Personennamen. Bildung, Bedeutung, Geschichte“. 
 
 
 
 
    Biographische u. ·  Große, Rudolf 
autobiographische    Wolfgang Fleischer zum 50. Geburtstag am 24. August 1972. 

             Literatur:    In: Linguistische Arbeitsberichte (LAB) Nr. 6 (1972) S. 1-3. 
 
   ·  Grimm, Hans-Jürgen 

         Wolfgang Fleischer zum 60. Geburtstag. 
                     In: Deutsch als Fremdsprache 1982 (19) H. 3, S. 135-136. 
 
   ·  Große, Rudolf 
      Wolfgang Fleischer – 60 Jahre. 
      In: Linguistische Arbeitsberichte (LAB) Nr. 36 (1982) S. 1-4. 
 
   ·  Heinemann, Wolfgang 
      Wolfgang Fleischer 60 Jahre. 
      In: Sprachpflege 1982 (31) H. 8, S. 121. 
 
   ·  Stiller, Heinz [Hrsg.]  
        Zur Theorie der Wortbildung im Deutschen: dem Wirken Wolfgang Fleischers gewidmet. 
        (Laudatio u. Vorträge, die am 17.09.1087 auf dem von der Klasse Literatur-, Sprach-, Geschichts- 
      u. Kunstwissenschaften der AdW der DDR zu Ehren des 65. Geburtstages von Wolfgang Fleischer, 
      Ordentliches Mitglied der AdW der DDR, veranstalteten wiss. Kolloquiums gehalten wurden). 
      (Sitzungsberichte d. AdW d. DDR zu Berlin, Klasse G Gesellschaftswissenschaften Jg. 1988, Nr. 4). 
       Berlin:  Akademie-Verlag, 1988. 
 
   ·  Große, Rudolf [Hrsg.] 
      Beiträge zur Phraseologie - Wortbildung – Lexikologie. 
      Festschrift für Wolfgang Fleischer zum 70. Geburtstag    
      Frankfurt am Main, Berlin, Bern, New York, Paris, Wien:  Verlag Lang, 1992. 
          
   ·  Barz, Irmhild [Hrsg.] 
      Name u.Text: ausgewählte Studien zur Onomastik u. Stilistik. Wolfgang Fleischer z. 70. Geburtstag. 
      Tübingen:  Verlag Niemeyer, 1992.  
 
   ·  Kürschner, Wilfried  
        Linguisten-Handbuch: biographische u. bibliographische Daten deutschsprachiger Sprachwissen- 
        schaftlerinnen  und  Sprachwissenschaftler der Gegenwart (2 Bde.). 
      Tübingen: gnv Günter Narr Verlag, 1994, Bd. 1, S. 238/39. 
 
   ·  Barz, Irmhild; Schröder, Marianne [Hrsg.] 
      Nominationsforschung im Deutschen: Festschrift für Wolfgang Fleischer zum 75. Geburtstag. 
      Frankfurt am Main, Berlin, Bern, New York, Paris, Wien:  Verlag Lang, 1997. 
 
   ·  Barz, Irmhild 
      In memoriam Wolfgang Fleischer. 
      In:  DaF 1999 (36) H. 4, S. 229. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

       Nachweis von              http://d-nb.info/gnd/119077086  
       Publikationen:          
   ·  Verzeichnis der wiss. Veröffentlichungen von Prof. Dr. Wolfgang Fleischer  bis 1972. 
      In: Linguistische Arbeitsberichte (LAB) Nr. 6 (1972) S. 4-12. 
 
   ·  Verzeichnis der Veröffentlichungen von Prof. Dr. Wolfgang Fleischer 1972-1982 
      In: Große, Rudolf:  Wolfgang Fleischer – 60 Jahre 
      Linguistische Arbeitsberichte (LAB) Nr. 36 (1982) S. 5-13. 
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